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Profil  |  Transformation

Neben dem demografischen Wandel zeichnet sich ein klarer Trend 
in der Rolle weiblicher Freiberufler ab. So gibt es heute beispiels­
weise doppelt so viele selbstständige Ärztinnen wie im Jahr 1988. 
Über die Hälfte aller Gründungen in unseren Berufen wird von 
Frauen vorgenommen.

Die geburtenschwachen Jahrgänge wirken sich auch auf die Be­
setzung unseres Teams mit Fachangestellten aus. Da auch hier ein 
hoher Anteil weiblich ist, verbirgt sich an dieser Stelle ein großes 
Potenzial, um dem Fachkräftemangel entgegenzutreten: die Re­
aktivierung weiblicher Fachangestellter aus der Eltern- und Er­
ziehungszeit, die noch nicht den Weg zurück in die Apotheken, 
Büros, Kanzleien und Praxen gefunden haben. Diese Gruppe  
kann – durch speziell konzipierte Trainings – kurzfristig und gezielt 
zur Unterstützung gewonnen werden. 

Bei näherer Betrachtung lässt sich ein weiteres, für die Attraktivität 
sowie die Zukunft verschiedener Berufsgruppen wichtiges Potenzial 
erkennen: Freiberufler-Teams mit jungen Akademikerinnen als 
Gründerinnen oder Übernehmerinnen, verstärkt durch reaktivierte, 
lebenserfahrene Fachangestellte. Diese Konstellation kann durch 
erhöhtes gegenseitiges Erfahrungs- und Verständnispotenzial eine 
optimale Grundlage für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

darstellen. Kombiniert mit innovativen Arbeits-, insbesondere Kom­
munikationsmitteln tun sich an dieser Stelle Chancen auf, die vor 
einigen Jahren so nicht vorstellbar gewesen wären. Und genau an 
dieser Stelle muss angesetzt werden. 

Agilität und Offenheit

Transformation findet statt – immer und immer wieder. Sie erfor­
dert daher Agilität und die Offenheit, den Tatsachen zu begegnen. 
Attribute, welche fest verankerter Teil unseres »Werkzeugsatzes« 
sind. Lassen Sie uns daher diese Transformationsströmung nutzen 
und aktiv teilnehmen an der Absicherung unserer schönen Berufe 
sowie an der Gestaltung der Gesellschaft. 

Transformation  
als Chance
FREIE BERUFE NRW

D ie Freien Berufe sind in ihrem Tun und Handeln von ver­

schiedenen Transformationsströmungen betroffen. Neben  

den Auswirkungen der Digitalisierung, an welchen das Institut  

Freier Berufe NRW aktuell intensiv forscht, sind es vor allem  

demografische Entwicklungen, die starke Effekte ausüben. 

Bernd Zimmer 
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Bernd Zimmer ist Vorsitzender des FREIE BERUFE NRW  
(VFB NW).
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Die Förderrichtlinie »KOMPASS – Kom­
pakte Hilfe für Soloselbstständige«, in 

deren Entstehung der BFB neben Handwerk 
und Industrie seit Ende 2020 eingebunden 
war und die im Oktober 2022 im Bundes­
anzeiger veröffentlicht wurde, ist auf der 

ESF-Website des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales zur ESF-Plus-Förder­
periode 2021 bis 2027 abrufbar. Der Start 
des Programms für die Solo-Selbststän­
digen ist für Mai 2023 vorgesehen. Mehr 
Informationen unter www.esf.de.  

Seit Oktober 2022 unterstützt David Dekorsi als Trainee der Geschäftsführung das BFB-Team in 
Berlin. 

Schon zu seiner Schulzeit engagierte er sich politisch, unter anderem in verschiedenen Funktionen 
in der FDP. Mit 15 Jahren studierte er als Frühstudent Politik und Gesellschaft an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. Erste Berufserfahrung sammelte er bei der Deutschen  
Telekom AG (Corporate Responsibility) und der Deutschen Börse Group (Regulatory Strategy). Vor 
seiner Zeit beim BFB war er als Führungskraft bei einem katholischen Verband tätig. 

Der BFB freut sich, den 21-Jährigen gewonnen zu haben; neben seiner Arbeit für die Geschäfts­
führung gehören auch die Ansprache junger Menschen und damit korrespondierende Themen zu 
seinen Aufgaben.

Europäischer Sozialfonds 
Plus für Deutschland

BFB-Geschäftsstelle in Berlin 
wird von Trainee verstärkt

Auf Einladung von BFB-Vizepräsidentin 
Dr. Karin Hahne, Sprecherin der Lan­

desverbände im BFB-Präsidium sowie  
Vorsitzende des Verbands Freier Berufe in 
Hessen, tauschten sich am 24. Oktober 
2022 mit 14 Teilnehmenden virtuell aus, 
darunter BFB-Hauptgeschäftsführer Peter 
Klotzki. Impulsgeber war Steffen Sottung, 

Geschäftsführer Internationales der Bundes­
agentur für Arbeit, der über die Angebote 
für Zuwanderungsinteressierte und deren 
potenzielle Arbeitgeberinnen und Arbeit­
geber berichtete. Weitere Themen waren 
unter anderem das Sozialpartnermodell 
sowie eine Ideenskizze des Landesverbands 
Thüringen zum ländlichen Raum.

Entwicklungen bei den Freien 
Berufen, aktuelle Schwerpunkte 

in der Rechtsprechung, Notfallvor­
sorge für das Ingenieurbüro oder 
der Blick auf die Rahmenbedingun­
gen für ein klimaangepasstes Bauen: 
Mit diesem breiten Themenspek­
trum als spannendes Programm 
begrüßte Gastgeber Prof. Dr.-Ing. 
Martin Betzler, Präsident der Inge­
nieurkammer Niedersachsen, rund 
80 Teilnehmende in Hannover zum 
Ingenieurrechtstag 2022. 

BFB-Hauptgeschäftsführer Peter 
Klotzki skizzierte die Rolle der In­
genieurinnen und Ingenieure als 
relevante Gruppe der Freien Be­
rufe, deren besondere Leistungen 
für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
mehr politische Wertschätzung 
verdienen. 

Treffen der Landesver-
bände der Freien Berufe

Ingenieur
rechtstag 
2022

BFB
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Namen

Die Mitgliederversammlung der FREIEN 
BERUFE NRW (VFB NW) wählte am  

17. November 2022 einen neuen Vorstand 
für die Legislaturperiode 2022 bis 2026. 

Bernd Zimmer, Facharzt für Allgemein­
medizin, wurde erneut zum Vorsitzenden 
gewählt und begann damit seine zweite 
Amtszeit.

Zu Stellvertretenden Vorsitzenden ge- 
wählt wurden neu Notar und Rechtsanwalt 
Christian Auffenberg und bestätigt Inge­

nieur Prof. Dr. Reinhard Harte, Apotheker 
Thomas Preis sowie Steuerberater und 
Rechtsanwalt Michael Steinrücke. 

Neu in den Vorstand gewählt wurden Zahn­
arzt Andreas Kruschwitz, Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater Carsten Nicklaus, Fach­
arzt Dr. Dirk Spelmeyer sowie Zahnärztin 
Dr. Sinje Trippe-Frey. In ihren Vorstands­
ämtern bestätigt wurden Steuerberaterin 
Rüya Gazez-Krengel, Apotheker Johannes 
Hermes, Rechtsanwalt Horst Leis, Apotheke­
rin Sandra Potthast, Facharzt für Allgemein­

medizin Dr. Klaus Reinhardt, der auch BFB- 
Vorstandsmitglied ist, Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater Gerd-Rudolf Volck so- 
wie Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 
Christian Witte. 

In einer Sondersitzung des Vorstands am 
17. Januar 2023 wurden Matthias Kühlberg, 
Restaurator, und Dr. med. Johannes Nolte, 
Facharzt für Innere Medizin, als Neumitglie­
der sowie Dr. med. Stefan Schröter, Fach­
arzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
zusätzlich in den Vorstand aufgenommen. 

FREIE BERUFE NRW

Bernd Zimmer im Amt des  
Vorsitzenden bestätigt
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Vorstand 2022-2026 (v. l.): Johannes Hermes, Christian Witte, Gerd-Rudolf Volck, Horst Leis, Rüya Gazez-Krengel, Thomas Preis, Michael Steinrücke, Prof. Dr. Reinhard Harte,  

Bernd Zimmer, Carsten Nicklaus, Sandra Potthast, Dr. Klaus Reinhardt, Dr. Sinje Trippe-Frey, Dr. Dirk Spelmeyer, Christian Auffenberg, Andreas Kruschwitz (nicht im Bild:  

Matthias Kühlberg, Dr. med. Johannes Nolte und Dr. med. Stefan Schröter)
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Namen

Mit Wirkung zum 1. Januar 2023 ist Wirtschaftsprüfer Dr. Torsten Moser vom ehren­
amtlichen Vorstand des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland (IDW)  

zum neuen Mitglied des geschäftsführenden Vorstands berufen worden. Er folgt auf  
Dr. Daniela Kelm, die auch Mitglied des BFB-Vorstands ist. Der geschäftsführende Vorstand 
des IDW besteht nun aus WP/StB Prof. Dr. Klaus-Peter Naumann, Sprecher des Vorstands, 
WP/StB Melanie Sack, stellvertretende Sprecherin des Vorstands und WP Dr. Torsten Moser. 
In seinem neuen Amt wird Dr. Moser im IDW verantwortlich für die Vorstandsressorts 
Steuern, Recht, Advisory und Digitalisierung sein.

IDW

Wechsel im geschäfts-
führenden Vorstand

StB/WP Dipl.-Kfm. Carsten Nicklaus, 1. Vor­
sitzender des Steuerberaterverbands 

Düsseldorf, ist neues Mitglied des Präsidiums 
und des Vorstands des Deutschen Steuer-

beraterverbands (DStV). Am 7. Dezember 
2022 wählte ihn der DStV-Vorstand nach  
seiner Benennung zum DStV-Vorstands­
mitglied zum DStV-Vizepräsidenten. 

DStV

Carsten Nicklaus zum  
Vizepräsidenten gewählt

Der Landesverband der Freien Berufe Rheinland-Pfalz (LFB) wählte am 19. Okto- 
ber 2022 Dr.-Ing. Horst Lenz, Präsident der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz und 

BFB-Vorstandsmitglied, zum zweiten Mal zu seinem Präsidenten. Dr. Günther Matheis von 
der Landesärztekammer Rheinland-Pfalz wurde zum ersten Vizepräsidenten wieder­
gewählt. Dr. Thomas Seither von der Pfälzischen Rechtsanwaltskammer Zweibrücken ist 
ebenso weiterhin als zweiter Vizepräsident des LFB tätig. 

LFB Rheinland-Pfalz

Dr. Ing. Horst Lenz zum  
Präsidenten wiedergewählt
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Türspion zur Redaktion
Vorschau auf die Ausgabe 2 | 2023

Die kommende Ausgabe von »der freie beruf« nimmt Europa in den Blick. Die Freien Berufe 
selbst werden ihre Beiträge zum Verbraucherschutz skizzieren.

Namen

Nach der Neuwahl der Präsidentin des 
Landesverbands der Freien Berufe 

Sachsen (LFB Sachsen) im September 
2022 wechselte zum 1. Januar 2023 auch 
die Geschäftsführung – von Markus Hilbert 
zu Dr. Michael Schulte Westenberg. 

Zugleich wurde die Geschäftsstelle des Ver­
bandes verlegt. Die neuen Kontaktdaten 
lauten:
Landesverband der Freien Berufe  
Sachsen e. V.
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden

Die bekannten Telefon- und Faxnummern 
bleiben vorerst erreichbar, aktualisierte 
Nummern finden sich zu gegebener Zeit 
unter www.lfb-sachsen.de und auch auf 
der BFB-Website www.freie-berufe.de. 

LFB Sachsen

LFB Sachsen jetzt bei der Sächsischen 
Landesärztekammer ansässig
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